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Hinweise 

Erklärung der in dieser Anleitung verwendeten sicherheitsrelevanten Symbole und Begriffe: 
 

 
                     Gefahr: 

 

 
bezeichnet eine Gefährdung mit einem hohen 
Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den 
Tod oder schwere Verletzungen zur Folge hat. 

 

 
                 Warnung: 

 

 
bezeichnet eine Gefährdung mit einem mittleren 
Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den 
Tod oder schwere Verletzungen zur Folge haben 
kann. 

 

 
                   Vorsicht: 

 

 
bezeichnet eine Gefährdung mit einem niedrigen 
Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, 
eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge 
haben kann. 

 

 
                  Hinweis: 

 

 
Nichteinhalten der Anweisung oder Anleitung kann 
die Beschädigung oder die nicht ordnungsgemäße 
Funktion des Gerätes zur Folge haben 

 

Fachpersonal im Sinne dieser Anleitung sind Personen, welche die entsprechende 
fachliche Ausbildung gemäß den durchzuführenden Tätigkeiten (z.B. Elektroinstallation, 
Heizungs- und Lüftungsbau) sowie Kenntnisse der einschlägigen Normen und 
Vorschriften besitzen. 
 
Entsorgen Sie die Verpackung sortenrein! Wenn Sie sich vom 
System trennen möchten, entsorgen Sie es zu den aktuellen 
Bestimmungen! Auskunft erteilt die kommunale Stelle!  
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1. Allgemeines zur Bedienungsanleitung 

Prüfen Sie die Ware unmittelbar nach dem Empfang auf Vollständigkeit (siehe Lieferschein) und 
Transportschäden! Die Lagerung soll sicher und trocken erfolgen!  

 

               Beachten Sie die Hinweise in dieser Bedienungsanleitung!  

 

Bitte beachten Sie bei Planung, Einbau und Betrieb die Zulassungsbestimmungen und die geltenden 
Bauvorschriften, die Feuerschutzverordnung und Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaft. 
Einzelheiten müssen während der Planung des Lüftersystems mit dem zuständigen Schornsteinfeger und 
Bauplaner geklärt werden! 

Informieren Sie sich vor dem Einbau bei Ihrem Planer, ob ein RAL - Einbau nötig ist.  

 

 Montagearbeiten und Elektroinstallation sind von Fachpersonal durchzuführen!  

 

Verwenden Sie das Lüftersystem nur entsprechend der Einsatzfälle, die in dieser Dokumentation beschrieben 
sind und nur in Verbindung mit den Komponenten, die von der Fa. SEVentilation empfohlen, zugelassen und in 
dieser Dokumentation genannt sind.  

Änderungen oder Umbauten am Lüftersystem sind nicht zulässig. Der einwandfreie und sichere Betrieb des 
Lüftersystem setzt sachgemäßen Transport, sachgemäße Lagerung und Montage sowie sorgfältige Bedienung 
und Instandhaltung voraus. Diese Dokumentation ist Bestandteil des Lüftersystems und muss ständig verfügbar 
sein. Beachten Sie alle Sicherheitsbestimmungen, die in dieser Dokumentation aufgeführt sind. 

Für Schäden die durch unsachgemäßen Einbau, Anschluss und Gebrauch erfolgen, kann der Hersteller nicht 
haftbar gemacht werden. Die Gewährleistung erlischt. Es gelten die gesetzlichen Gewährleistungszeiten laut 
AGB! 

Zu einem SEVi 160/200 Lüftersystem gehören mindestens 2 SEVi 160/200 Lüfter und eine Steuerung SEC-Touch. 
Es ist immer eine gerade Anzahl von Geräten zu verbauen (Ausnahme: SEVi 160DUO und SEVi 160DUO Mini, da 
diese zwei Lüfter in sich vereinen). 

Das Konzept der SEC-Touch-Steuerung sieht den Einsatz von bis zu 12 Lüftern der SEVi-Reihe vor. Es werden 
jeweils mindestens zwei Lüfter entsprechend dem Prinzip des paarweisen Betriebes zur Wärmerückgewinnung 
zusammengefasst. Diese bilden somit einen Bereich, dem entsprechend hinterlegte Bezeichnungen zugeordnet 
werden können (z.B. Wohnzimmer, Arbeitszimmer, ...).  

Prinzip der Wärmerückgewinnung 
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Die Bereiche können über das TFT-Bedienelement oder über die APP einzeln gesteuert und mit 
unterschiedlichen Funktionen/Betriebsarten betrieben werden. 

Die zu einem Lüftersystem gehörenden Geräte werden im Wärmerückgewinnungsmodus gegenläufig 
zueinander betrieben. Dies bedeutet, dass im paarweisen Betrieb von jedem Gerät abwechselnd verbrauchte 
Raumluft nach außen abgeführt und durch Frischluft ersetzt wird, die durch den Wärmespeicher vorgewärmt 
ist.  

Die SEC-Touch-Steuerung bietet außerdem noch weitere Möglichkeiten der Lüftung (z.B. Stoßlüftung, Lüftung 
in Abhängigkeit von Raumfeuchte/CO2-Gehalt, Sommerlüftung), welche in dieser Bedienungsanleitung 
beschrieben werden. 

Das Lüftersystem arbeitet mit einer Gleichspannung von 12 V und besteht ausschließlich aus hochwertigen 
Materialien. 

 Hinweise: 

• Steuerung des Lüftersystems erfolgt am Bedienelement  

• Betrieb nicht in Räumen mit hohem Staubanfall  

• Betrieb nicht in Räumen, in denen zersetzende Gase benutzt werden 

• Nicht zur Bauaustrocknung geeignet 

• Inbetriebnahme des Lüftersystems nach Fertigstellung der Baumaßnahmen 

• Verschluss des Lüftersystems während der Baumaßnahmen 

• Betriebstemperatur (SEC-Touch-Steuereinheit) 0 °C ... 40 °C 

• rel. Luftfeuchte (SEC-Touch-Steuereinheit) max. 95 % 

 
Lieferumfang: 
 

• SEC-SMART LAN-Gateway 

• BUS-Verbindungskabel, 0,5 m, beidseitig mit Stecker 

• Netzwerkkabel, 1,5 m Cat.5e-Kabel 
 
Funktion: 
 
Mit dem SEC-SMART LAN-Gateway kann über eine App auf ausgewählte Funktionen der SEC-TOUCH-Steuerung 
zugegriffen werden. 
 
Es wird z. B. der Zugriff via Smartphone oder PC auf die SEC-TOUCH-Steuerung für jeden Bereich ermöglicht. 
Dazu stellt die SEC-SMART-App die von dem TFT-Bildschirm genutzten Icons in gewohntem Design zur 
Verfügung. 
 
Der Nutzer kann nach dem Login auf die angemeldete Anlage zugreifen und beispielsweise die Lüfterstufen 
ändern, den Stoßluftbetrieb aktivieren, an der Steuerung einstellbare Zeitprogramme nutzen oder einen Bereich 
mit installiertem Feuchtesensor (SEC-20-FS via BUS-Anschluss) automatisch überwachen lassen. 
 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, dass mehrere Anlagen unter einem Nutzerkonto registriert werden. 
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Voraussetzungen: 
 

• Die Verwendung der SEC-SMART-APP kann nur in Verbindung mit einer SEC-TOUCH-Steuerung ab der 
Seriennummer 1400 erfolgen. Die Bedienungs- und Montageanleitung für die SEC-TOUCH-Steuerung 
sind zu beachten. 
 

• Zur Registrierung wird eine gültige E-Mail-Adresse benötigt. 
 

• Die Verbindung zwischen LAN-Gateway und Router ist nur mittels Netzwerkkabel möglich! 
 

• Das zur Registrierung/Einrichtung genutzte Endgerät (PC, Smartphone, Tablet, …) muss im selben 
Netzwerk wie das LAN-Gateway angemeldet sein. Es ist eine aktive Internetverbindung erforderlich. 

 

• Die Montage erfolgt auf einer Trag-/ bzw. Hutschiene. Im Lieferumfang enthalten ist ein beidseitig mit 
Steckern ausgerüstetes Verbindungskabel (0,5 m). Bei Bedarf kann die max. Länge des 
Verbindungskabels 3 Meter betragen (Bereitstellung des Kabels und Umrüstung der Stecker muss bei 
anderen Längen bauseits erfolgen!). 
  

• Für das Gateway werden 2 freie Steckplätze in der Verteilung benötigt. 
 

Ablauf: 
 

1. SEC-TOUCH-Steuerung wie in der Montageanleitung beschrieben installieren.  
 

2. SEC-SMART LAN-Gateway wie dargestellt mit Steuerung und Netzwerk verbinden. 
 

o LAN-Kabel vom Router/Netzwerkdose zum LAN-Gateway 
o Beiliegendes Verbindungskabel vom BUS 2 am LAN-Gateway zum PC-Anschluss der Steuerung 

führen 
 

  Hinweis: 
 
o Der erste Verbindungsaufbau kann unter Umständen 1 – 2 Stunden in Anspruch 
 nehmen. – Firmwareupdate – 

Ein Update wird durch die grün blinkende Status-LED angezeigt. 
 

o Unterscheidung der Versionen: 
 
Bis v2.2.2/CEW0037E21B – LED leuchtet/blinkt direkt nach dem Einschalten. 
 
Ab v2.3.0/CEW0037E21C – LED leuchtet kurz (1 sec) gelb auf, bleibt dann für ca. 
10 Sekunden aus. 
 
Weitere LED-Bedeutungen – siehe Tabelle 
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o Weitere LED-Anzeigen – Geräte- und Firmwareversion beachten! 
 

Bis v2.2.2 / CEW0037E21B Ab v2.3.0 / CEW0037E21C Bedeutung 

LED „STATUS“ blinkt gelb. LED „STATUS“ blinkt rot. 

Problem: Busverbindung zwischen 
Gateway und Steuerung getrennt.  
Ursache:  
- Buskabel nicht gesteckt 
- Buskabel defekt 
- Buskabel falsch belegt 

siehe Hinweis Kabelbelegung 

LED „STATUS“ blinkt gelb. LED „STATUS“ leuchtet rot. 

Problem: Gateway ist offline. 
Ursache:  
- Netzwerkkabel nicht gesteckt 
- Netzwerkkabel defekt 
- Router offline 

LED „STATUS“ leuchtet gelb. LED „STATUS“ blinkt gelb. 

Problem: Keine Verbindung zur 
Cloud. 
Ursache:  
- Blockierung durch Firewall. 
- DNS Problem im Router. 
- IoT Störung. 

LED „STATUS“ leuchtet gelb. 

Problem: Internetverbindung 
eingeschränkt. 
Ursache:  
- Blockierung durch Firewall. 
- DNS Problem im Router. 
- IoT Störung. 

LED „STATUS“ blinkt grün 
Firmware Update wird installiert.  
Gateway nicht ausschalten!  

LED „STATUS“ leuchtet grün. Alles ist gut. ☺ 

 
 

   Hinweis: Kabelbelegung BUS-Verbindung           SEC-TOUCH         SEC-SMART-Gateway 
 

Wenn nach der Verbindung des Gateway mit der 
SEC-Touch-Steuerung die Status-LED rot blinkt, 
bitte die Kabelbelegung des Verbindungskabels 
überprüfen. Die Zuordnung sollte wie rechts 
dargestellt sein. 
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Anschluss: 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verbindungs-
kabel 

LAN-
Kabel 

+      -  

Netzteil 
(Lieferumfang SEC-TOUCH) 

SEC-TOUCH-Steuereinheit 

SEC-SMART 
LAN-Gateway 
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2. Einrichten/Registrierung/Bedienung  

 

2.1 Registrierung 

 
Unter  https://sev.sec-smart.app muss das LAN-Gateway registriert werden. 
 

 
Bei Erstinbetriebnahme muss das Gateway registriert werden. Dazu ist es zwingend notwendig, dass 
beide Geräte (Gateway und Tablet/Smartphone/PC) im selben Netzwerk angemeldet sind. 
 

 
 

Über die angegebene E-Mail erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.  
 

https://sev.sec-smart.app/
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2.2 Login 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Device ID befindet sich auf dem LAN-
Gateway entweder am LAN-Anschluss 
oder auf dem Gerät. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Benennung der Anlage erfolgt unter „Name“ 
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2.3 Benutzeroberfläche 

 

 
 
Die Benutzeroberfläche zeigt alle Bereiche, die nach der Inbetriebnahme der Steuerung eingerichtet wurden. 
Die Einrichtung kann über die APP erfolgen oder über das TFT-Display.  
 

 

Anzeige der aktuell aktivierten Anlage 
 
 
Untermenü Bereiche 
 
 
Übersicht über registrierte Anlagen 
 

Informationen zu persönlichen Daten und Kontoverwaltung 
 

Einstellungen zum Betrieb der Lüftungssysteme 

Dieser Bereich enthält Einstellungen für die Inbetriebnahme 
oder den Service. 

Impressum 

  

Wiedergabe 
Bildschirmmenü 

Logout 

Menü 
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2.4 Setup-Menü 

 

 
 
Spezielle Einstellungen und Zuweisungsfunktionen werden im Setup-Menü vorgenommen.  
 

 
 

Lüftungssysteme: 
Hier wird zum einen der Typ des 

Lüftungssystems und zum 
anderen der Bereich festgelegt. Es 
ist möglich, dass auch mehr als 2 
Lüfter einem Bereich zugeordnet 

werden. 
 

Bereiche: 
Über das Untermenü wird für 

jeden Bereich der 
Stoßlüftungsbetrieb definiert. 

Dieser wird dann bei 
entsprechender Auswahl aktiviert. 

Eingang DI: 
Der digitale Eingang dient zur 

Auswertung von digitalen Signalen. 
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Eingang AI: 
Der analoge Eingang kann auf 

0-10 V oder 4-20 mA Standard-
signale eingestellt werden. Das 

gemessene Signal wird auf einen 
Prozentwert umgerechnet 

(0-10 V: 0 V = 0%, 10 V = 100%; 
4-20 mA: 0%, 20 mA = 100%). 

Eingang DO: 
Der digitale Ausgang ist ein 

potentialfreier Wechsler (COM, 
NO, NC, COM und NC sind im 
spannungs-freien/inaktiven 

Zustand verbunden – im aktiven 
Zustand offen, NO umgekehrt) 

und kann stetig bestimmte 
Systemzustände signalisieren. 

Werkseinstellung: 
Hier kann das System auf die 

Werksdaten zurückgesetzt werden. 
Der ursprüngliche Lieferzustand 
wird wieder eingestellt. Auch die 

Betriebsstunden werden 
zurückgesetzt. 

 
 

2.5 Erstinbetriebnahme 

 
2.5.1 Lüftungssysteme 
 
Ein aus 2 SEVi Lüftern bestehendes Lüfterpaar soll einen Bereich bilden. Die Lüfter werden auf der Steuereinheit 
bei Lüfterpaar 1 an den Klemmen A und B angeschlossen. Im Menü wird der Typ des Lüftungssystems 
ausgewählt und einem Bereich zugeordnet. Der ausgewählte Bereich wird dann im Untermenü meine Bereiche 
angezeigt.  
 
6 Bereiche zugewiesen 
 

 
 
 
Bereich mit mehr als zwei Lüftern 

Sollen beispielsweise vier Lüfter in einem Bereich betrieben werden, wird ein Lüfterpaar an der Steuereinheit 
auf Platz 1 und das zweite auf Platz 2 angeschlossen. Lüfterpaar 1 wird wie beschrieben eingerichtet. Nach 
Auswahl von Lüftersystem 2 wird beim zweiten Lüftungssystem auch Bereich 1 eingestellt. Im Startbildschirm 
werden dann diese vier Lüfter als ein Bereich angezeigt.  
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Verschiedene Lüftungssysteme 

 

SEVi 160  SEVi 160 bis 06/2021 

SEVi 200  

SEVi 160D Mini Abluft Stufe 6 ist als reine Abluftlösung ausgelegt, bei der alle 
angeschlossenen Lüfter in der höchsten Abluftstufe 
(unabhängig vom Anschluss auf dem Bedienteil) betrieben 
werden 

SEVi 160D Mini Alle Stufen im WRG Modus. 

SEVi 160 Komfortlüftung ab 07/2021 

SEVi 160ECO  Höhere WRG ab 07/2021 

SEVi 160PRO-S Komfortlüftung  

SEVi 160PRO-ECO Höhere WRG 

SEVi 160D MiniPRO  Noch nicht verfügbar. 

SEVi 160D MiniPRO Noch nicht verfügbar. 

 
2.5.2 Stoßlüftung der Bereiche einstellen 
 
Bei Auswahl von „Nur Zuluft“ oder „Nur Abluft“ fördern alle im Bereich angeschlossenen Lüfter im 
Stoßluftbetrieb entsprechend. Bei der Auswahl „Zu- und Abluft“ fördern sie gemäß ihres Anschlusses 
(Startrichtung) an der Steuereinheit (A=Zuluft, B=Abluft). 

2.5.3 Digitaler Eingang DI 
 
Der digitale Eingang ist wie ein Schalter mit zwei Zuständen - offen oder geschlossen - anzusehen. Damit können 
ausgewählte Bereiche mit einer Reihe von verschiedenen Funktionen belegt werden, die bei Aktivierung greifen. 
Dies kann im einfachsten Fall durch einen Schalterkontakt realisiert werden. 
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Funktion Beschreibung Bereich 

Setze ... 
Einmaliges Auslösen führt zur Umsetzung (Zustand bleibt so lange 
aktiv, bis über den Bildschirm Änderungen vorgenommen werden)  

Lüfterstufe (0-6) 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf die entsprechende 
Stufe 

1-6 

Stoßlüftung Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Stoßlüftung  1-6 

Schlummer Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Schlummermodus 1-6 

Zeitautomatik Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Zeitautomatik 1-6 

CO2 Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf CO2-Regelung 1-6 

Feuchte Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Feuchteregelung 1-6 

Filter zurück Setzt die Filterlaufzeit auf voreingestellten Wert zurück - 

Halte ... 
Solange der Kontakt geschlossen ist, ist die Funktion aktiv. Wird der 
Kontakt geöffnet, kehrt das System in den vorher eingestellten 
Zustand zurück. 

 

Lüfterstufe (0-6) 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf die entsprechende 
Stufe, solange der Kontakt geschlossen ist 

1-6 

Stoßlüftung 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Stoßlüftung, 
solange der Kontakt geschlossen ist 

1-6 

Zeitautomatik 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Zeitautomatik, 
solange der Kontakt geschlossen ist 

1-6 

CO2 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf CO2-Regelung, 
solange der Kontakt geschlossen ist 

1-6 

Feuchte 
Setzt die Lüfterstufe der angewählten Bereiche auf Feuchte-Regelung, 
solange der Kontakt geschlossen ist 

1-6 

 
 
2.5.4 Sensoren 
 
Sensoren können am BUS (direkt), über den AI und über den DI angeschlossen werden. Der Feuchtigkeitssensor 
SEC-20-FS wird an den BUS-Anschluss der Steuerung angeschlossen. Bei der Verwendung des SEC-20-FS 
Feuchtesensors werden immer die Raumtemperatur und die rel. Luftfeuchtigkeit angezeigt. Von diesen Werten 
kann jedoch nur der Wert der rel. Luftfeuchtigkeit zur Auswertung genutzt werden. Der Temperaturwert ist rein 
informativ. 
 

  Hinweis:   Es kann nur ein Feuchtesensor angeschlossen werden.  
Wird dieser wie beschrieben via BUS mit der Steuerung verbunden, ist keine weitere 
Einstellung/Einrichtung notwendig. 
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2.5.5 Eingang AI 
 
Der analoge Eingang AI kann auf 0-10V oder 4-20mA Standardsignale eingestellt werden. Zur Weiter-
verarbeitung des gemessenen Signals wird dieses auf einen Prozentwert umgerechnet (0-10V: 0V = 0%, 10V = 
100%; 4-20mA: 4mA = 0%, 20mA = 100%). Für die Umrechnung des gemessenen Prozentwertes wird ein lineares 
Schema verwendet. 
 

 
Sollten sich Einstellungen des analogen Anschlusses AI mit denen des digitalen Anschlusses DI überschneiden 
hat DI Priorität! 
 
Fällt der Eingangswert unter den von X1 definierten Wert wird eine Fehlermeldung angezeigt.  
 
Am analogen Eingang können Feuchte-, Temperatur- und Raumluftqualitätssensoren angeschlossen werden 
(max. ein Sensorelement pro Touch!). 
 
Die Werte der Temperatursensoren dienen dabei nicht zur Beeinflussung von Bereichen! Sie sind als rein 
informativ anzusehen und können nicht weiterverarbeitet werden! 
 
Die Werte der Feuchte- oder Raumluftqualitätssensoren können weiterverarbeitet werden und somit die 
Lüftersteuerung in den zugewiesenen Bereichen übernehmen. 
 
Es besteht außerdem die Möglichkeit über ein externes Signal (z.B. 0-10V Ausgang einer Hausautomation) die 
Lüfterstufen der zugewiesenen Bereiche zu steuern. 
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Feuchtefühler, Temperaturfühler, CO2-Fühler (aktiv, 0-10V/4-20mA) 
 
Der Anschluss der aktiven Fühler ist gemäß den Herstellerangaben durchzuführen. Je nach Ausführung verfügen 
die Sensorelemente über unterschiedliche Messbereiche und Ausgangssignale. Die Auswertung erfolgt 
dementsprechend nach unterschiedlichen Methoden (Feuchtewert, Temperaturwert, Raumluftqualität).  

Diese Einstellungen werden im Setupmenü vorgenommen. 

Beispiel: Einem CO2-Sensor wird vom Hersteller ein Messbereich von 250 ppm bis 2000 ppm ein Ausgangssignal 
von 0-10V zugewiesen. Der Sensor wird am analogen Eingang AI angeschlossen. 

 

Ablauf:    

Typ des Eingangssignals wählen: (0-10V; 4-20mA) 

Funktion des Eingangs wählen 

Kennlinie einstellen - Messbereich gemäß Herstellerangaben einstellen 

 

Bereiche zuweisen 

Bei der Verwendung von Feuchte- oder Temperatursensoren wird in gleicher Weise vorgegangen. 

 

Hinweis: Die Werte der Temperaturmessung sind rein informativ und können nicht zur Steuerung von 
Bereichen verwendet werden! 
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Anschlussbelegung am analogen Eingang AI 
 
     Hinweis: Herstellerangaben beachten!  

 
 

 
 

Zur Verwendung mit der Steuereinheit SEC-Touch empfohlene aktive Sensoren:  

Firma:  

S+S Regeltechnik GmbH 

Pirnaer Straße 20 

D - 90411 Nürnberg 

Tel.:  +49 (0) 911 / 51947 - 0 

Fax.: +49 (0) 911 / 51947 - 70 / - 73 

 

Raumluftqualitätsfühler für CO2-equivalente Werte (Ausgang: 0-10 V)  

 

Raum-Feuchte-Temperaturfühler (Ausgang: 0 - 10 V)               

(Es sind auch noch weitere Sensoren bei S+S verfügbar) 
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2.5.6 Ausgang DO  
 
Der digitale Ausgang ist ein potentialfreier Wechsler (COM, NO, NC; COM und NC sind im spannungs-
freien/inaktiven Zustand verbunden - im aktiven Zustand offen; NO umgekehrt) und kann stetig bestimmte 
Systemzustände signalisieren. 

Diese Funktion kann zur Systemüberwachung genutzt werden, indem beispielsweise der fällige Filterwechsel 
oder ein Fehler durch eine Lichtquelle signalisiert werden. 

Die gewünschte Art der Auswertung (siehe Tabelle) und die Bereiche werden im Setup-Menü unter Ausgang DO 
eingestellt. Am Ausgang DO der Steuereinheit wird die Signalquelle (Lampe etc.) angeschlossen. 

    

 

Hinweis: Der digitale Ausgang DO ist für Spannungen bis zu max. 230 V und Stromstärken von max. 5 A 
zugelassen. 

 Gefahr! Alle Arbeiten im spannungsfreien Zustand ausführen! 

 

Anschlussbelegung am digitalen Ausgang DO 
 

 
 
 
 
 
 

P  -  + P  -  +P  -  +P  -  +P  -  + P  -  +

+  -  P +  -  P +  -  P +  -  P +  -  P +  -  P

+  - +  - 

+  A  B  - +  A  B  -

+

UB
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Funktionen des digitalen Ausgangs DO: 
 

Funktion Beschreibung Bereich 

Lüfterstufe (0-6) 
aktiv 

Signalisiert entsprechend der Auswahl den eingestellten 
Zustand in den gewählten Bereichen 

1-6 

Stoßlüftung aktiv 
Signalisiert den aktiven Stoßlüftungsbetrieb in den 
gewählten Bereichen 

1-6 

Schlummer aktiv 
Signalisiert den Schlummerbetrieb in den gewählten 
Bereichen 

1-6 

Alle Bereiche 
Lüfterstufe 0 

Signalisiert entsprechend, wenn alle Lüfterstufen auf 
"Null" eingestellt sind 

- 

Zeitautomatik aktiv 
Signalisiert, wenn in den gewählten Bereichen eine 
Zeitautomatik eingestellt ist 

1-6 

CO2 aktiv 
Signalisiert, wenn in den gewählten Bereichen eine CO2-
Regelung eingestellt ist 

1-6 

Feuchte aktiv 
Signalisiert, wenn in den gewählten Bereichen eine 
Feuchteregelung eingestellt ist 

1-6 

Filter abgelaufen Signalisiert, wenn die Filterlaufzeit abgelaufen ist - 

Allgemeine 
Meldung*/Fehler 

Signalisiert, wenn eine Meldung/ein Fehler vorliegt 
*Eine Meldung umfasst Meldungen, Warnungen und 
Fehler 

- 
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2.5.7 Bereiche anpassen 
 

 
 
Die Einstellung/Zuweisung der Bereiche auf der eigentlichen Steuerung (SEC-TOUCH) werden entsprechend 
angezeigt. Durch Auswählen der gewünschten Einstellung/Modus wird die Steuerung über das Gateway 
angepasst.  Oben rechts befindet sich der Auswahlbereich für eine Umbenennung des aktiven Bereichs.  
 
Wichtig: Unter Umständen wird eine Änderung mit einer kurzen Verzögerung an die Steuerung übermittelt (z.B. 
abhängig von Internetverbindung). Es kann vorkommen, dass die Anzeige für einen Moment in den vorherigen 
Modus zurückspringt, sich dann aber aktualisiert. 
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2.5.8 Schaltzeitprogrammierung 
 
Wichtig: Wenn über die APP Schaltzeiten (Automatikmodus) festgelegt werden, sollte sich das Menü der 
Steuerung (TFT-Bildschirm) in der normalen Ansicht (Darstellung aller eingerichteten Bereiche) befinden. Das 
Zeitprogramm soll nicht gleichzeitig auf dem Bildschirm und in der APP geöffnet sein, da es sonst unter 
Umständen zu Problemen bei der Übermittlung der neuen Einstellungen kommen kann. 
 

 
 
Um ein Zeitprogramm zu erstellen stehen 5 Schaltzeiten zur Verfügung. Diese können mit bestimmten 
Funktionen verbunden werden. Über das Zahnradsymbol öffnet sich das Einstellmenü. 
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Zur Auswahl stehen Betriebsarten Manuell (Stufe 0 – 6), Stoßluft, Feuchte und CO2. Feuchte und CO2 setzen 
natürlich das Vorhandensein eines entsprechenden Sensors in diesem Bereich (Einstellungen zu den Sensoren 
werden im Menüpunkt „Einstellungen“ vorgenommen) voraus. 
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Durch Berühren/Anklicken der dargestellten Uhrzeit kann man die Zeit festlegen. Nach der Festlegung der 
Stunde springt die Anzeige zur Minuteneinstellung. Nach der Einstellung der Uhrzeit mit OK bestätigen. Die 
Startzeit stellt gleichzeitig auch die Endzeit der vorhergehenden Schaltzeit dar. 
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Einzelne Schaltzeiten können deaktiviert werden. 
 
Die vorgenommenen Einstellungen müssen abschließend gespeichert werden. 
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Betriebsarten sind in der Bedienungsanleitung der SEC-TOUCH-
Steuerung enthalten. 
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2.5.9 Menüpunkt Einstellungen 
 

 
 
Innerhalb dieses Menüs werden einfache, für alle Bereiche gleichermaßen gültige Einstellungen festgelegt. 
 

 

Filter: 
Nach erfolgtem Filterwechsel wird 

die Filterlaufzeit manuell 
zurückgesetzt.  Die Filterlaufzeit 

kann individuell eingestellt werden 
(zwischen 90 und 270 Tagen). 

 
 
 

CO2/Feuchte: 
Bei Verwendung von Feuchte-/ oder 
CO2-Sensoren wird ein bestimmter 

Schwellenwert festgelegt, bei 
dessen Überschreitung die 

entsprechenden Lüfter aktiviert 
werden. Die gewünschten Werte 

werden über die Pfeiltasten 
eingestellt. 

Schlummerzeit: 
Über die festgelegte 

Schlummerzeit werden später 
die entsprechenden Lüfter für 
die eingestellte Dauer (1 – 250 
Minuten) in den Ruhemodus 
versetzt, um danach in der 

Stufe 1 weiterzulaufen. 

 

 

 
Gerätezeit:     

Automatische Synchronisierung 
der Gerätezeit inkl. Datum kann  

aktiviert werden.                                     

Sommerlüftung: 
Bei aktivierter Sommerlüftung 

findet keine Wärmerückgewinnung 
statt, d.h. alle Lüfter laufen 

permanent entsprechend ihrer 
Anschlussbelegung. Diese Funktion 

wirkt auf alle Lüfter! 
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2.6.0 Menüpunkt „Meine Geräte“ 
 

 
 
Es können auf einen Benutzer auch mehrere Anlagen registriert werden (links dargestellt). Ebenso ist es möglich, 
dass mehreren Benutzern Zugriff auf eine Anlage gewährt wird. 
 
Durch auswählen der Anlage und anschließendem aktivieren (Gerätestatus) und Betätigen des 
Speichersymboles kann zwischen den Anlagen gewechselt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       12345 

12345 

Benutzer1@adresse.de 

Benutzer2@adresse.de 
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2.6.1 Menüpunkt „Benutzer“ 
 

 
 

Unter Persönliche Daten kann das Passwort geändert werden. Unter Kontoverwaltung kann das Konto gelöscht 
werden. 
 

3. Weitere Informationen 

 

3.1 Update 

 
Die Software des Gerätes wird automatisch aktualisiert. Liegt ein Update vor, wird es im Menü „Meine Geräte“ 
angezeigt. 
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3.2 Fehler/Meldungen 

 

 
 
Im Bereich „Meine Geräte“ können Sie aktuelle Meldungen und Informationen zu Ihrem Lüftungssystem 
abrufen. Scrollen Sie rechts nach unten. 
 

• Meldungen: Fehlermeldungen 

• Sensorwerte: rF, CO2, Ti (Innentemperatur) und Ta (Außentemperatur) → Voraussetzung sind 
entsprechend angeschlossene und eingestellte Sensoren 

• Betriebszeit des Lüftungssystems 
 
 
 

 
 

12345 

12345 
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3.2.1 Fehlermeldungen mit Meldung 
 

Meldung Ursache Abhilfe 

Kommunikationsfehler Kontakt zwischen 
Bedienelement/en 
und Steuerung 
funktioniert nicht. 

• System vom Netz nehmen, alle 
Anschlüsse/BUS-Klemmen überprüfen, 
System wieder ans Netzanschließen,  

• ggf. Bildschirme (wenn mehrere 
angeschlossen sind) neu adressieren 

Kein Sensorwert Belegung der Bereiche 
mit sensorabhängigen 
Funktionen stimmen 
nicht mit den 
Anschlüssen überein. 

• Zuweisung von CO2- oder 
Feuchteregelung überprüfen                

• Anschluss der Sensoren prüfen 

Eingang außerhalb gültigen 
Bereichs 
AI<X1 

Der Eingangswert am 
analogen Eingang ist 
kleiner als der 
definierte Wert für X1. 

• Einstellungen überprüfen  

• Kabelanschlüsse überprüfen, es besteht 
die Möglichkeit, dass der Sensor durch 
Kontaktunterbrechung fälschlicherweise 
0 V ausgibt. 

Eingang außerhalb gültigen 
Bereichs 
FAN supply 
 

Der angeschlossene 
Differenzdruckwächter 
hat ausgelöst und die 
Lüftung unterbrochen. 
Ist kein Differenz-
druckwächter 
angeschlossen, fehlt 
die zusätzliche 
Verbindung vom 
Netzteil. 

• Die Meldung bleibt solang bestehen, wie 
die Spannungsversorgung durch die 
Sicherheitseinrichtung unterbrochen ist. 

• Anschlüsse überprüfen  (siehe 
Montageanleitung) 

Bildschirm bleibt nach 
Herstellung der 
Spannungsversorgung 
schwarz 

Die Steuerung 
benötigt für beide "+" 
Anschlüsse eine 
Verbindung zum 
Netzteil! 

• Anschlüsse überprüfen  (siehe 
Montageanleitung) 

Filterlaufzeit erreicht Filterwechsel 
erforderlich 

• Filter wechseln, Filterlaufzeit 
zurücksetzen  
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3.2.2 Fehlermeldungen ohne Meldung 
 

Problem Ursache Abhilfe 
Bei angeschlossenen Sensoren 
werden unrealistische Werte 
angezeigt (z.B. Ti   -50°C;  rF   0%;   
CO2   0 ppm) 

Belegung der Bereiche 
mit sensorabhängigen 
Funktionen stimmen 
nicht mit den 
Anschlüssen überein 
oder es wird ein 
Eingangssignal von 0 V 
übermittelt 

• Zuweisung von Temperatursensoren, CO2- oder 
Feuchteregelung überprüfen 

• Kabelanschlüsse überprüfen, es besteht die 
Möglichkeit, dass der Sensor durch 
Kontaktunterbrechung fälschlicherweise 0 V 
ausgibt 

Bei Verwendung von mehreren 
Bildschirmen können keine 
Einstellungen/Änderungen 
vorgenommen werde 

Bildschirme falsch bzw. 
gleich adressiert 

• System vom Netz nehmen, alle Anschlüsse/BUS-
Klemmen überprüfen, System wieder ans 
Netzanschließen,  

• ggf. Bildschirme (wenn mehrere angeschlossen 
sind) neu adressieren 

Alle Lüfter laufen im manuellen 
Betrieb nur in eine Richtung 

Sommerlüftung 
aktiviert 

• Sommerlüftung deaktivieren                  

Lüfter laufen unregelmäßig oder 
starten nicht richtig  

Modellzuweisung 
Lüftertyp nicht korrekt 

• Typzuweisung überprüfen 
 

Lüfter laufen im Volllastbetrieb  Steuerleitung/Signal 
unterbrochen 

• Lüfteranschluss an Steuereinheit und 
Verbindungsstecker überprüfen 

Lüfter laufen nicht Anschluss nicht 
korrekt 

• Lüfteranschluss an Steuereinheit und 
Verbindungsstecker überprüfen 

Bildschirm zeigt kein 
Ausgangsmenü 

12 Volt Anschluss nicht 
korrekt  

• Belegung aller drei Anschlussklemmen 
überprüfen 

Bus-Anschluss nicht 
korrekt 

• System vom Netz nehmen, alle Anschlüsse 
überprüfen, System wieder ans 
Netzanschließen,  

Lüfter fördern im 
Stoßluftbetrieb nicht in den 
vorgesehenen Richtungen  

Bereiche nicht korrekt 
definiert/am falschen 
Anschluss 
angeschlossen 

• Stoßluftbetrieb definieren  

• Anschlussbelegung prüfen an Steuereinheit  

Eingestelltes Zeitprogramm 
verschoben 

Uhrzeit falsch nach 
Spannungsunter- 
brechung 

• Datum/Uhrzeit einstellen   

Bildschirm reagiert nicht Sperrung aktiv • Entsperren  
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4. Anlagen 

 

4.1 Notizen 

Lüfterskizze (für Anschlussbelegung) 
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EG - Konformitätserklärung 
 

 
Die Firma  
 
 
SEVentilation GmbH 
E.-Thälmann-Str.12-14 
07768 Kahla 
 
 
erklärt in alleiniger Verantwortung, dass die Produkte: 
 
Typ: SEVi 200 / SEVi 200U / SEVi 200L / SEVi 160 / SEVi 160DUO / SEVi 160U /  
SEVi 160L / SEVi 160R / SEVi 160CE / SEVi 160RO / SEVi 160ALD / A160 
(Dezentrale Lüftungsgeräte mit und ohne Wärmerückgewinnung) 
 
auf die sich diese Erklärung bezieht, mit den folgenden Normen oder normativen Dokumenten übereinstimmen: 
 
EN 55014 -1; 2006 
 
EN 55014 -2; 1997, +A1; 2001 
 
EN 61000-6-1, 2007; Fachgrundnorm EMV - Störfestigkeit 
  
EN 61000-6-3, 2007; Fachgrundnorm EMV – Störaussendung 
 
EN 61000-3-2, 12.2001; Niederfrequente Netzrückwirkung 
EN 61000-3-3,   1.1998 
 
EN 60335-1, EN 60335-2-65; (Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnlicher Zwecke) 
 
 
gemäß den Bestimmungen der Richtlinie 2004/108/EG bzw. (EMVG 2008), der Richtlinie 2006/95/EG (Niederspannungsrichtlinie) 
und der Richtlinie RoHS 2002/95/EG. 
 
 
Die dezentralen Lüftungsgeräte: „SEVi 200 / SEVi 200U / SEVi 200L / SEVi 160 /  
SEVi 160DUO / SEVi 160U / SEVi 160L / SEVi 160R / SEVi 160CE / SEVi 160RO / SEVi 160ALD / A160“ mit und ohne 
Wärmerückgewinnung, dienen der Be- und Entlüftung von Wohnungen / Wohneinheiten. 
 
Kahla, 10.12.2015 
 

 
 
Dipl.Wirt.Ing. (FH) Nico Schellenberg 
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Technische Änderungen sind dem Hersteller vorbehalten! 
 

Produktion: 

SEVentilation GmbH 

E.-Thälmann-Str. 12 

D-07768 Kahla 

 

Telefon:   036424 – 71 48 0   Fax: 036424 – 71 48 12   E-Mail: info@seventilation.de 


